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Gymn. Thorunienfis Collega foleräffimi, 


An. 1658. d. 8. Decembr. nati, 
An. 170). d. 18. Junii denati, 


& d. 21. p.m. ad Templum Marianum 
honefte tumulati, 


EFFUSJE LACRYMA. 


2 1 mœroris teſtandi 
"g | | | gne 
7 ab 
4 | - INTUS NOMINATIS.. 
4 | THORUNII, 


EX OFFICINA NOBILISS SENATUS ET GYMNASII - 


YES Unc ubi bacchatur bellum, Defundte ; 


Accelerare Tibi mors inopina valer. 
Facta Tibi non eft terreni copia voti, 


MIA Te pacem precibus ſæpe rogáffe liqvet. 
ed finem belli tua qvem non attigit atas; 


pet orbem, 


Tutior in cœlo paxqve qviesqve datur. 
Amplius haud Tibi nunc morbi vis ulla timenda; 
Nec dolor ulteriüs langvida membra premit. .. 
Non Te jam lacerant fortuna nubila, porró 
Q mentem poffint excruciare tuam. 


Muneris impofiti fuperató ritè labore 
Ceu firmamenti fidera fulva micas. 


Vox tua, qua laudes divinas extulit hymnis; 
IM Inter Cœlicolas dulce melifma canıt. 


HEINRICUS Wuͤrffel / 


— —— — —— jZEũYä— —— — 


Wie manches Creutz und Leid hat Er bißher erlitten? 
Nun ift die wal vorbey / das Klagen hoͤret auff/ 


In bonorem beat? Defunf 


panca hæc ſcripſit 


Gymn. Collega. 


Er richtet wolvergnuͤgt sum Himmel feinen Lauff. 


Da wird man Ihm nicht mehr Verdrieß ligkeit erweiſen⸗ 
Er ſol / mit frohem Mund / den hoͤchſten Schoͤpffer preiſen; 
Ein Lehrer war Er hie / dort wil Er Schuͤler ſeyn / 


Hier war es bald verſehn / dort aber trifft es ein ⸗ 


Ob Er gleich matt und Erand / fo wolt Er doch dociren⸗ 


Gott aber ließ Ihn bald ʒu ſeinen Engeln fuͤhren / 


Hier war die Pauß gemacht / drum blieb Er gaͤntzlich Rill 
Und ſinget feinem Gott ein Liedlein / wenn Er will 
Von Ihm gepryſet ſeyn. Weg mit dem Welt⸗Getuͤmmel 
Sprach Er / ich hoͤr ſchon auff / und ſinge nun im Himmel 
Weit beſſer / als allhier. Doch Kinder / die ihr ſingt / 
Rufft: Daß Mit Fried und Freud / man Ihn sum 


Grabmahl bringt. 


Zum letzten Andencken 
des Seelig⸗Verſtorbenen guffgeſetzt 
bon 


Johann Wigulæus Freißlich / 
Cantor & Collega Gymnaſii. 


— — — —— 


Jam 


Vir qvi vitali lumine dignus erat. 
Vir fine fuco, cui non falfo tecta colore 
Mens fuit & celebrans facta ftupenda DEI. 
Nam qvoties voluit nactam perfolvere fpartam, 
Non nifi dexteritas conſpicienda fuit. 
Non fibi, fed Patriæqve Deoqve placere ſtudebat, 
Ducens ad fontem Pierios pueros. : 
Hunc Pater aftripotens magni regnator olympi , 
E cujus pendet noftra favore falus 
Ultima decerptæ juffit poft ſtamina vitz, 
Confeſtim ſancti ſcandere templa poli. 


s m fait! & rapide complevit tempora vita 


lagens apponit 
Amico fuo optimo 


JOSUA GALLASIUS, 


| i. 
Adem alles dahin fahrer / 

was der Welt nicht zugehoͤret / | 
Alſo fahrer auch Herr WORTE fort / 
Nach dem Land / das GOTT beſtimmet / 
Da die Freud kein Ende nimmet / | 

Zu der dibrfeligen Himmels ⸗Pfort: 

Hier iſt Er ein Gaſt geweſen / 
Dort aber iſt ſein Buͤrger⸗Weſen. 


2. 
Zwar fein Hintritt iſt uns ſchmertzlich / 
Kraͤncket uns auch recht ſehr hertzlich / 
Daß Herr WOYTIUS uns verlaſſen: 
Ach wie offt tratt Er zur Seiten 
an,. Uns Collegen im Arbeiten 
«pofuit Da wir im Schulen Staube ſaſſen / 
enfis. Wie recht treulich bal(f Er lehren 
aag Und der Jugend Heyl vermehren. 


3. 

Wir liebten Ihn und ʒwar gar ſehr / 
GOTT aber liebte Ihn noch mehr / 

Wer kont in dieſer Liebe ſtreiten? 
Der Hoͤchſte gehet billich vor / 
Der zog auch ſeine Seel empor / 

Und ließ ſie himmelwerts geleiten. 
Er war nur ein gelehntes Gut / 
Womit GOTT nach ſeinm Willen thut. 


P rs i HH Cp a 


| W 
Des HErren Willen ſey gethan ⸗ 
Jetzt ſehen wir fein Grabmahl an / | 

Und ſetzen dieſes Ihm zu Ehren: 
Hier liegt ein Shul- Nann von deutſcher Treu / 
Ohn allen Falſch und Heucheley / 

Der die Jugend halff treulich lehren: 
Sein Schul⸗Ampt war von GOtt erkohr n / 
Nun klagt Ihn ſchmertzlich gantz Stadt Thorn. 


Dieſes hat feinem liebwehrten nunmehro fet. Herren 
N Mit- Collegen zum Andencken beyfuͤgen wollen 


Franciſcus Blachert / 
Gymn. Colleg. 


SEEL — —— — een un 


D^ nos declinare doces, & jungere verba, 


Dum tractas veram cuni pietate fidem. 
Non declinaſti maturæ fpicula mortis» 
Nos miferos lingvis, tendis ad aftra poli. 
O pie Praceptor , qva nos Tibi dona feremus 
Pro ftudio fido proqvè labore gravi? 
Argentum ſpernis, contemnis munera terræ, 
Nam majora Tibi præmia rite patent. 
In cœlo vivis nullo clamore gravatus, 
Et nullis curis mens tua tecta viret. 
Nos tibi gratamur tantos de pectore honores, 
Qvos Tibi conceſſit gratia fumma D EI. 
Viftula dum liqvidas & claras devehet undas, 
Dum Sol auroræ lumina clara dabit: 
Nos ſtudiumqvè fidemqvé tuam fuper aftra vehemus, 
Cantabit laudes lingva ſonora tuas. 


In memoriam fideliflimi & dexterrimi 
Domini Præceptoris 
grati animi monumenta poſuerunt 


Ovintz & Sextæ Clafi. 
Difcipuli. 
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